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9 BauGB

es Bebauungsplanes Nr. 30 B "Freizeitpark,, der stadt Emsdetten

Im t^echtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 30 B "Freizeitpark" sind u-a. überbau-
bare F1ächen fes tgesetzt zugunsten des bestehenden Musikpavillons und einesf

Letztgenannte Einrichtung ist nicht mehr existent und sol
werden.

Als Standort wurde die direkt,e Nachbarschaft ces Musikpavillons gewählt, was nicht
nur dem Betreiber" organisatorische vorteile bringt, sondern auch den Ansprüchen
der Nutznießer gerecht wird.
Darüber hinaus läßt sich die gepl. Anlage an dieser Stelle hanmonischer in die vor-
handene Parklandschaft einfügen, was auch unter Berücksichtigung der ökologischen
Aspekte zu begrüßen ist

Der Pavillon selbst soll
ausgeführt werden.

Planungsrechtlich steilt sich die Planänderung als geringfügig Qar. Dennoch soll
sie im ordertlichen Verfahren durchgeführt werden, weil der Kreis der Betroffenen
und Interessierten nicht eindeutig eingegrenzt werden kann. i
Durch die vorgesehene Anderung treten gegenüber der verbindlichen Bauieitplanung
keine Kmekturen im Erschiießungsaufwand ein.

Aufgestellt: Emsdetten, den 27. Juni 19gg

Der Stadtdirektor
Planungsabtei iung

In Vertret ung:

(Bus r)
Techn. Beigeordneter
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